
 

Pressemitteilung 

 

Barclay Technologies gibt das Ergebnis für das erste Geschäftsjahr 2011/2010 bekannt 
 
 

Zug, 5. Oktober 2011 – Barclay Technologies Holding AG, die Muttergesellschaft des aufstrebenden 
IT-Sicherheitsunternehmens Barclay Technologies (Schweiz) AG gibt zum ersten Mal seit der 
Notierung ihrer Aktien am Frankfurter Open Market im Mai 2010 ihre Resultate bekannt. Das per  
30. April 2011 abgeschlossene Geschäftsjahr 2011/2010 weist einen Bilanzverlust von CHF 
641‘924.34 nach Schweizerischem Obligationenrecht resp. CHF 1`627`467.00 kumulierter Verlust 
nach IFRS-Abschluss aus. Die Abweichung der Ergebnisse begründet sich hauptsächlich in der 
tieferen Bewertung der Entwicklungskosten nach International Financial Reporting Standards (IFRS). 
 
Gesamtergebnisrechnung nach IFRS für die Perioden vom 1. Mai 2010 bis 30. April 2011 und vom  

1. Januar 2010 bis 30. April 2010 

in CHF 01.05.2010 -

30.04.2011 

  01.01.2010 - 

30.4.2010 *      
Nettoumsatz  11'425     -   

Forschungs- und Entwicklungskosten  -1'119'096     -101'830  

Vertriebs- und Marketingkosten  -62'537     -   

Personalaufwand  -237'921     -   

Raumaufwand  -22'288     -   

Verwaltungsaufwand  -206'471     -16'964  

Betriebsergebnis vor Abschreibungen und Wertminderungen (EBITDA)  -1'636'888     -118'794  

        
Abschreibungen und Wertminderungen  -      -   

Betriebsergebnis (EBIT)  -1'636'888     -118'794  

        
Finanzerfolg  -263     -   

Ergebnis vor Steuern  -1'637'151     -118'794  

        
Ertragssteuern  206'777     15'008  

Unternehmensverlust  -1'430'374     -103'786  

        
Gesamtergebnis  -1'430'374     -103'786  

     
     

Ergebnis pro Aktie       

Unverwässertes Ergebnis pro Aktie -0.01    -0.01  

Verwässertes Ergebnis pro Aktie -0.01    -0.01  

 

* Aufgrund des Eigentümerwechsels und der Umstrukturierung der Gesellschaft wurde von der Generalversammlung beschlossen, das Abschlussdatum vom 

31. Dezember auf den 30. April zu verschieben. Dies hatte zur Folge, dass die Vergleichsperiode nur 4 Monate umfasst. 
 

Detaillierte Angaben und Anmerkungen entnehmen Sie bitte dem vollständigen Geschäftsbericht  

unter www.bthag.com. 

 
Geschäftsjahr 2011/2010 

Die Verzögerung bei der Weiterentwicklung von Certus Lateo® hat dazu geführt, dass der Vertriebs-

aufbau nicht wie ursprünglich geplant erfolgen konnte. Entsprechend entstand auf der Einnahmeseite 

ein Fehlbetrag, der durch Darlehen der Hauptaktionäre finanziert wurde. 

Die Geschäftsleitung und der Verwaltungsrat erachten den Bilanzverlust der Gesellschaft nur als 

vorübergehend. Der vorliegende Bilanzverlust solle aufgrund der Marktprognosen mit den 

angestrebten Umsätzen mittelfristig ausgeglichen werden. Durch die zusätzliche Vermarktung der 

Verschlüsselungstechnologie im OEM Kundensegment wird zudem ein zusätzlicher Vertriebsweg 

eröffnet. 



 

Börsenprospekt / Abschluss nach IFRS 

Aufgrund von Änderungen bei den Börsenvorschriften musste Barclay Technologies Holding AG einen 

Wertpapierprospekt erstellen. Die Geschäftsleitung, welche sich dieser Aufgabe angenommen hatte, 

hat dazu ein renommiertes Beratungsunternehmen in Deutschland die Erstellung dieses Wertpapier-
prospektes durchführen lassen. Der Wertpapierprospekt wurde fristgemäß der Deutschen Börse AG 

zugestellt womit sich der Prozess in der Endphase befindet und demnächst abgeschlossen sein sollte. 

Im Rahmen der Erstellung des Wertpapierprospektes wurde die Bilanzierung gemäss IFRS Richtlinien 

notwendig und daher zeitnah erstellt. 

 

Aussichten  

Personelle Aussichten 

Ein wichtiger Faktor ist die am Markt vorhandene Verfügbarkeit von potenziellen Entwicklern. Da die 

Verschlüsselungstechnologie von Certus Lateo® treiberbasierend und damit nicht den gängigen 

Programmiermethoden entspricht, sind Entwickler mit bereits vorhandener Erfahrung entsprechend 
schwierig zu finden. Dies war auch im vergangenen Geschäftsjahr eine Herausforderung für die 

Geschäftsleitung. 

 

Wirtschaftliche Aussichten 

Der Verwaltungsrat der Barclay Technologies Holding AG erwartet auf der Basis der von der Geschäfts-

leitung erstellten Vorhersagen einen Break-Even auf Monatsbetrachtung voraussichtlich im Verlaufe 

des vierten Quartals dieses Jahres bzw. spätestens im ersten Quartal 2012. Solange werden die 

Hauptaktionäre mittels Darlehen weiterhin versuchen, die Finanzierung der Gesellschaft sicher zu 

stellen.  
Der Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung sind überzeugt, dass die wirtschaftlich angestrebten 

Ziele, wenn auch mit Verzug, nach wie vor erreicht werden können. Sie werden alles unternehmen,  

um Certus Lateo® zum Erfolg zu führen und das Potenzial der zugrundeliegenden Verschlüsselungs-

technologie weiterführend zu nutzen.  

 

 

Über Barclay Technologies Holding AG 
Die Barclay Technologies Holding AG, welche an der Frankfurter Börse gelistet ist (BT9), besitzt 100% 

der Barclay Technologies (Schweiz) AG in Urdorf, ein Schweizer Softwareentwickler einer innovativen 

Verschlüsselungstechnologie, welche auf eine 15-jährige Erfolgsgeschichte zurückblicken kann. Mit 
dem Produkt Certus Lateo® wurde ein völlig neuer Sicherheitsstandard im Bereich der Echtzeit-

Verschlüsselung sowie sicherer Netzwerkkommunikation geschaffen, ohne dass hierbei die 

Netzwerkperformance beeinträchtigt wird. Die kosteneffektive aber dennoch höchst sichere Lösung, 

wurde entwickelt mit dem Fokus auf die Einfachheit der Implementierung sowie Administration. 

Certus Lateo® bietet überall dort einen Mehrwert, wo Daten zu schützen sind – unabhängig von der 

Grösse des Unternehmens oder der Branche. Die Produkte von Barclay Technologies werden 

ausschliesslich über den geschulten Fachhandel vertrieben. 
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